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Mit Neuzugängen und einem jecken Jubiläum
Funkenkompanie besuchte blau-weisse Wachlokale

Veedelskneipe und Funkenwache. Mit der Ernennung des „Kölsche Jung“ zum Wachlokal der Funken Blau-Weiss ist für Wirt Guido Lux - hier mitVeedelskneipe und Funkenwache. Mit der Ernennung des „Kölsche Jung“ zum Wachlokal der Funken Blau-Weiss ist für Wirt Guido Lux - hier mitVeedelskneipe und Funkenwache. Mit der Ernennung des „Kölsche Jung“ zum Wachlokal der Funken Blau-Weiss ist für Wirt Guido Lux - hier mitVeedelskneipe und Funkenwache. Mit der Ernennung des „Kölsche Jung“ zum Wachlokal der Funken Blau-Weiss ist für Wirt Guido Lux - hier mitVeedelskneipe und Funkenwache. Mit der Ernennung des „Kölsche Jung“ zum Wachlokal der Funken Blau-Weiss ist für Wirt Guido Lux - hier mit
Mutter Sylvia - ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen.Mutter Sylvia - ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen.Mutter Sylvia - ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen.Mutter Sylvia - ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen.Mutter Sylvia - ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen. Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Mit Neuzugängen und einem jecken Jubiläum
Funkenkompanie besuchte blau-weisse Wachlokale
Auch in dieser Session besuchte
die jecke Kompanie der Siegbur-
ger Funken Blau-Weiss traditio-
nell ihre Wachlokale. Mit dem
Tambourcorps „Siebengebirge“
Thomasberg, ihrer Großen Tanz-
garde, den Offizieren und den
Marketenderinnen marschierten
die Funken Blau-Weiss mit klin-
gendem Spiel von Wachlokal zu
Wachlokal durch die abendliche
Stadt, um den Wirtsleuten und ih-
ren Gästen auf diese schöne Art
und besondere Weise die Aufwar-
tung zu machen und ihnen als klei-
nes Dankeschön für ihre ganzjäh-
rige Unterstützung und die stets
freundliche Aufnahme - soweit
noch nicht geschehen - ihren Or-
den zu verleihen. Und da der gan-
ze Tross natürlich nicht komplett
in jede Gaststätte hineinpasste,
blieb man bei diesen Besuchen
dann zum Großteil einfach vor der
Haustür, um „op d’r Stroß“ zum
klingenden Spiel des Musikzugs
mit den Wirt(inn)en und ihren
Gästen zu singen und zu schun-

keln, bevor man sich schließlich
auf den Weg zum nächsten Lokal
machte.
Gestartet war der karnevalisti-
sche Umzug auf der Zange, um
zuerst Ute Herzog, der Wirtin des
dortigen Wachlokals „Jraaduss“,
und ihrem Mann Achim die Auf-
wartung zu machen. Von dort aus
ging es unter den Klängen von
Flöten, Lyra und Trömmelchen
quer durch den Bahnhof, wo die
auf Abfahrt ihrer Bahn wartenden
Fahrgäste sofort für Fotos und Fil-
me ihre Handys zückten, in die
Siegburger Innenstadt zur Funken-
wache „Alleestübchen“. Deren
langjährige Inhaber, Axel und Mi-
lena Mergelsberg, hatten die Blau-
Weissen im Dezember mit einer
Abordnung gebührend verab-
schiedet und die neuen Wirtsleu-
te, Myrjam Müller und Petros Gi-
ankou, bereits Ende Januar bei
deren Neueröffnung ihrer Gast-
stätte begrüßt und herzlich will-
kommen geheißen. Nun folgte
erstmals der Besuch der gesam-

ten Funkenkompanie. Weiter ging
es dann auf die Kaiserstraße zum
Wachlokal „Em Stüffje“, wo ein
karnevalistisches Jubiläum gefei-
ert werden konnte: Genau 33 -
also jecke dreimal elf - Jahre lang
sind die Wirtsleute Sofia Dimitri-
adou und Spiros Batzonis nun
schon Wachlokal-Wirte der Fun-
ken Blau-Weiss - zuerst bis zum
Abriss des Kolpinghauses im dor-
tigen Funken-Hauptquartier „Re-
staurant Zunftklause“ und seit-
dem „Em Stüffje“. Bevor man von
dort in Richtung des neuen Fun-
ken-Hauptquartiers „S im Carré“
aufbrach, um dort bei und mit Wirt
Augustin Bagaric den Abend bei
leckeren Speisen und Getränken
ausklingen zu lassen, zog man
noch zu einer weiteren Station:
Der Veedelskneipe „Kölsche
Jung“. Dessen Wirt Guido Lux und
seiner Frau Melanie gegenüber
hatten die Blau-Weissen ihren
Besuch natürlich im Vorfeld ange-
kündigt, so dass er auf die An-
kunft und Bewirtung der über 100

Uniformierten vorbereitet war.
Nicht vorbereitet war er dagegen
darauf, dass an diesem Abend ein
von ihm lange gehegter Wunsch
endlich in Erfüllung ging. Denn als
er das ihm von Funkenpräsident
Peter Stangier überreichte Ge-
schenk ausgepackt hatte, kam ein
Schild zum Vorschein, mit dem sein
Lokal nun offiziell zur neuen „Fun-
kenwache“ erklärt wurde und als
solche erkennbar ist. Als er dieses
sogleich unter dem Jubel und dem
Applaus der Blau-Weissen wie eine
Trophäe freudig mit beiden Armen
in die Höhe reckte, kommentierte
Kommandeur Oliver Böckem pas-
send in bester Sportreporterma-
nier „Da ist das Ding!“- und sprach
dem neuen Wachlokal-Wirt damit
bestimmt voll und ganz aus dem
Herzen, bevor die Funkenkompa-
nie den „Kölsche Jung“ im Kreis
der blau-weissen Funkenwachen
offiziell willkommen hieß: Standes-
gemäß mit dreifach-kräftigem
„Blau-Weiss“!
(www.siegburger-funken.de)

Großes Närrisches Gipfeltreffen der Kindertollitäten im
Siegburger Kreishaus

Landrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). „Denn
wenn et Trömmelche jeiht, dann
stonn mer all parat!“ hieß es
auch in diesem Jahr wieder beim
großen Kinderprinzenempfang im
Siegburger Kreishaus. Auf Einla-
dung von Landrat Sebastian
Schuster tummelten sich mehr
als 200 kleine und große Gäste
im bunt geschmückten Sitzungs-
saal, um sich so richtig auf die
tollen Tage einzustimmen. Einen
besseren Start in die fünfte Jah-
reszeit kann es kaum geben!
18 Kinderprinzenpaare, vier Drei-
gestirne und vier Kinderprinzes-
sinnen aus den Städten und Ge-
meinden des Rhein-Sieg-Kreises
und der Bundesstadt Bonn er-
hielten von Landrat Sebastian
Schuster und Kreisdirektorin
Svenja Udelhoven den Karnevals-
orden des Rhein-Sieg-Kreises
2026.
Das Motto in diesem Jahr lautet:

„150 Jahre Konrad Adenauer -
Mer blieve op däm Teppich“.
Auf die kleinen Tollitäten und
ihre Gefolge wartete ein beson-
deres Highlight: Beim Bühnen-

programm von Clown Olli war
persönlicher Einsatz gefragt.
Außerdem begeisterte das Kin-
der- und Jugendtanzcorps der
„Westerwaldsterne Blau Weiß

Uckerath e. V. von 1969“ mit ei-
nem großartigen Auftritt. Für die
musikalische Gestaltung sorgte
in diesem Jahr wieder Robert
Urbansky.
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Karneval bei der Bürgergemeinschaft
Musik und Tanz bestimmen die Stimmung im Saal

Nele hat den 1. Platz beim Kostüm-Nele hat den 1. Platz beim Kostüm-Nele hat den 1. Platz beim Kostüm-Nele hat den 1. Platz beim Kostüm-Nele hat den 1. Platz beim Kostüm-
wettbewerb erreicht.wettbewerb erreicht.wettbewerb erreicht.wettbewerb erreicht.wettbewerb erreicht.

Die Minis der Husaren Schwarz/Weiß bei Ihrem AuftrittDie Minis der Husaren Schwarz/Weiß bei Ihrem AuftrittDie Minis der Husaren Schwarz/Weiß bei Ihrem AuftrittDie Minis der Husaren Schwarz/Weiß bei Ihrem AuftrittDie Minis der Husaren Schwarz/Weiß bei Ihrem Auftritt

Bei der Kindersitzung der Bürger-
gemeinschaft in Siegburg-Stall-
berg stand der Karnevalsnach-
wuchs im Mittelpunkt. Auf der
Bühne präsentierten sich das Kin-
derprinzenpaar und das Prinzen-
paar, begleitet von den Husaren
Schwarz-Weiß, den Minis und Ju-

nioren sowie der Ehrengarde mit
Gardetanzgruppe. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgte der
Spielmannszug der Feuerwehr
Neuenkirchen-Seelscheid. Durch
das Programm führten Arne und
Samira als Sitzungsmoderatoren.
Nachwuchsarbeit und BrauchtumNachwuchsarbeit und BrauchtumNachwuchsarbeit und BrauchtumNachwuchsarbeit und BrauchtumNachwuchsarbeit und Brauchtum
als Kals Kals Kals Kals Kern der ern der ern der ern der ern der VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Die Kindersitzung zeigte, wie
stark der Karneval in Stallberg
von engagierten Vereinen und jun-
ger Beteiligung lebt. Das Kinder-
prinzenpaar setzte dabei einen
klaren Schwerpunkt auf Tradition
und Nachwuchsarbeit. Auch die
Husaren Schwarz-Weiß sowie die
Tanzgruppen der Minis und Junio-
ren machten deutlich, wie viel
Vorbereitung und Training hinter
den Auftritten steckt. Mit ihren
Darbietungen trugen sie dazu bei,
dass die Sitzung nicht nur ab-
wechslungsreich blieb, sondern

auch strukturiert verlief.
Musik und Musik und Musik und Musik und Musik und TTTTTanz bestimmen dieanz bestimmen dieanz bestimmen dieanz bestimmen dieanz bestimmen die
Stimmung im SaalStimmung im SaalStimmung im SaalStimmung im SaalStimmung im Saal
Der Spielmannszug der Feuerwehr
Neuenkirchen-Seelscheid gab
dem Mittag einen passenden

Rahmen und eröffnete mit Ihrer
Musik die Sitzung. Tanz und Mu-
sik wechselten sich ab und hiel-
ten die Aufmerksamkeit der Gäs-
te über den gesamten Verlauf
hoch. Die Ehrengarde mit ihrer
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Schließung der
Beratungsstelle Siegburg
an Karneval

Die Kinder hatten richtig viel Spaß bei der Kindersitzung.Die Kinder hatten richtig viel Spaß bei der Kindersitzung.Die Kinder hatten richtig viel Spaß bei der Kindersitzung.Die Kinder hatten richtig viel Spaß bei der Kindersitzung.Die Kinder hatten richtig viel Spaß bei der Kindersitzung.

Die Beratungsstelle Siegburg der
Verbraucherzentrale NRW in der
Ringstraße 6 bleibt am Donners-
tag (Weiberfastnacht), 12. Febru-
ar, und am Montag (Rosenmon-
tag), 16. Februar, geschlossen.
Telefonisch und per E-Mail sind

wir erreichbar. Am Dienstag, 17.
Februar. sind die Berater:innen
dann wie gewohnt ab 9 Uhr wieder
für die Anliegen aller ratsuchen-
den Bürger:innen da.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
Beratungsstelle Siegburg

Tauschtag sowie Nachlassberatung
Termine der Siegburger Briefmarkenfreunde (SBF)

Gardetanzgruppe ergänzte das
Programm mit klassischen Ele-
menten, die im Sitzungskarneval
fest verankert sind. Viele Besu-
cherinnen und Besucher erlebten
die Kindersitzung damit nicht nur
als Bühnenprogramm, sondern als
gemeinschaftliches Ereignis.
Verpflegung und Familienfreund-Verpflegung und Familienfreund-Verpflegung und Familienfreund-Verpflegung und Familienfreund-Verpflegung und Familienfreund-
lichkeit gehören dazulichkeit gehören dazulichkeit gehören dazulichkeit gehören dazulichkeit gehören dazu
Neben den Auftritten spielte auch
das Angebot an Speisen und Ge-
tränken eine Rolle. Im Eingangs-
bereich wurden unter anderem
Popcorn, süße Snacks und Zucker-
watte angeboten. Auch belegte
Brötchen, Waffeln am Stiel, eine
Snack-Box sowie Sidewurst ge-
hörten zur Auswahl. Kaffee und
Softgetränke rundeten das Sorti-
ment ab und machten den Nach-
mittag besonders familienfreund-
lich.
Unterstützung aus der Damenge-Unterstützung aus der Damenge-Unterstützung aus der Damenge-Unterstützung aus der Damenge-Unterstützung aus der Damenge-
sellschaftsellschaftsellschaftsellschaftsellschaft
Damit die Veranstaltung rei-
bungslos umgesetzt werden konn-
te, war auch Hilfe hinter den Ku-
lissen nötig. Die Damengesell-
schaft von Knubble und Knübel-
che unterstützte die Kindersit-
zung tatkräftig und trug damit zum
Ablauf bei. Ihr Einsatz zeigte, wie
sehr solche Veranstaltungen auf
ehrenamtliches Engagement an-
gewiesen sind. Gerade bei einem
Programm mit vielen Kindern,
wechselnden Gruppen und zahl-

reichen Gästen ist diese Unter-
stützung entscheidend.
Karneval als Gemeinschaftspro-Karneval als Gemeinschaftspro-Karneval als Gemeinschaftspro-Karneval als Gemeinschaftspro-Karneval als Gemeinschaftspro-
jekt in Stallbergjekt in Stallbergjekt in Stallbergjekt in Stallbergjekt in Stallberg
Die Kindersitzung der Bürgerge-
meinschaft in Siegburg-Stallberg
machte deutlich, dass Karneval
vor Ort vor allem durch Zusam-
menhalt entsteht. Musik, Tanz,
Moderation und Verpflegung grif-
fen ineinander und sorgten für ei-
nen Nachmittag, der den Nach-
wuchs sichtbar in den Mittelpunkt
stellte. Die Beteiligung vieler
Gruppen zeigte, dass die Traditi-
on in Stallberg nicht nur gepflegt,
sondern aktiv weitergetragen
wird. (MAB)

Für die Siegburger Briefmarken-
freunde (SBF), nach wie vor der
größte Ortsverein des Rheinlan-
des (mitgliederstärker als jene in
Aachen, Bonn, Koblenz und Köln),
vermelde ich für dieses Kalender-
jahr folgende Termine:

TTTTTauschtag sowie Nachlassberauschtag sowie Nachlassberauschtag sowie Nachlassberauschtag sowie Nachlassberauschtag sowie Nachlassbera-a-a-a-a-
tung durch Ulrich Klinktung durch Ulrich Klinktung durch Ulrich Klinktung durch Ulrich Klinktung durch Ulrich Klink im Re-
staurant Kubana, 17:30 bis 20
Uhr, Zeithstraße 100
25. Februar mit Vortrag Prof.Dr.
Norbert Koch, Siegburg, „Brief-
marken & Briefe, die Geschichten

erzählen - Zur Australien-Philate-
lie“, 18 Uhr
25. März
8., 22. April
13., 27. Mai
10., 24. Juni

8., 22. Juli
12., 26. August
23. September
14., 28. Oktober
11., 25. November
9., 23. Dezember
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Mit Pokémon, Paddington und Piratentanz
Funken feierten großen Spaß für die kleinen „Jecken“

Das ist der Piratentanz: Trotz des unerwarteten Ausfalls vom „King ofDas ist der Piratentanz: Trotz des unerwarteten Ausfalls vom „King ofDas ist der Piratentanz: Trotz des unerwarteten Ausfalls vom „King ofDas ist der Piratentanz: Trotz des unerwarteten Ausfalls vom „King ofDas ist der Piratentanz: Trotz des unerwarteten Ausfalls vom „King of
Kidsclub“ Markus Becker hatten die Kids bei seiner Musik auf der großenKidsclub“ Markus Becker hatten die Kids bei seiner Musik auf der großenKidsclub“ Markus Becker hatten die Kids bei seiner Musik auf der großenKidsclub“ Markus Becker hatten die Kids bei seiner Musik auf der großenKidsclub“ Markus Becker hatten die Kids bei seiner Musik auf der großen
Bühne mächtig viel Spaß.Bühne mächtig viel Spaß.Bühne mächtig viel Spaß.Bühne mächtig viel Spaß.Bühne mächtig viel Spaß.

War das wieder ein herrliches
Gewusel beim restlos ausverkauf-
ten Kinderkostümfest der Funken
Blau-Weiss! Auch in diesem Jahr
feierten die Blau-Weissen ihren
großen Spaß für die kleinen „Je-
cken“ im Rhein Sieg Forum. Schon
kurz nach dem Einlass bot sich
den Gästen ein lebendiges Bild:
Ein buntes Gewimmel von verklei-
deten Kindern in allen erdenkli-
chen Kostümen - vom Piraten über
Prinzessinnen bis hin zu Super-
helden - sorgte für fröhliche Stim-
mung. Die kleinen Jecken tanzten
und lachten schon vor Beginn des
Programms munter und mit sicht-
licher Freude. Natürlich belager-
ten sie auch von Anfang an Bal-
lonkünstler „Papillion“, der eifrig

den ganzen Nachmittag über
kunstvolle Ballonfiguren für die
begeisterten Mädchen und Jun-
gen schuf.
Mit ihrem großen Einmarsch star-
teten die Funken dann in das Pro-
gramm ihrer Kindersitzung, der
wie gewohnt ein Kinder-Elferrat
aus der Juniorentanzgruppe der
Blau-Weissen vorstand. Wie
immer wurde auf dieser kindge-
recht gestalteten Karnevalsfeier
auch diesmal wieder ein tolles Sit-
zungsprogramm für die Kids zu-
sammengestellt, das keine Wün-
sche offenließ.
So verfolgten die Kinder zunächst
aufmerksam die Tänze der „Mi-
nis“ sowie der Jugend- und Junio-
rentanzgruppen der Funken Blau-
Weiss, bevor sie sich von „Mr.
Magic“ und seiner Kinder-Zauber-
Show buchstäblich verzaubern lie-
ßen.
Anschließend durften die Kids ho-
hen Besuch empfangen. Denn na-
türlich durften das Siegburger Kin-
derprinzenpaar, Prinz Markus III.
und Siegburgia Madeleine I., und
sein Matrosen-Gefolge sowie das
„große“ Prinzenpaar der Stadt
Siegburg, Prinz Helmut IV. und
Siegburgia Elke I., mit seinen „Je-
cken vum Rosenhügel“ auf der
karnevalistischen Kinderparty der
Blau-Weissen nicht fehlen.
Ein weiterer Höhepunkt war der
Auftritt der „Mamas und Papas“
aus den Reihen der Funken Blau-
Weiss, die auf der Bühne Schnee-
mann Olaf und Eiskönigin Elsa,
die Biene Maja und Willi, das Krü-
melmonster, Pokémon Pikachu,

Bär Paddington und weitere aus
Film und Fernsehen bekannte Fi-
guren für die Kinder lebendig wer-
den ließen.
Leider nicht wie geplant dabei sein
konnte der „King of Kidsclub“
Markus Becker, der zu weit ent-
fernt mit einer Autopanne liegen-
geblieben war und daher leider
nicht persönlich mit seinem Pira-
tentanz die Bühne entern konnte.
Doch seine Musik und seine Par-
tylieder begleiteten die Kinder
trotzdem - unterstützt durch pas-
sende Videos, die die Blau-Weis-
sen kurzerhand auf ihrer großen
LED-Wand dazu einspielten. Die
Kinder feierten die Show begeis-
tert, tanzten und sangen mit, als

wäre der bekannte Musiker di-
rekt vor und mit ihnen auf der
Bühne.
Den krönenden Abschluss des
Nachmittags bildete die Große
Tanzgarde der Funken, die nach
einem Auftritt in Bad Driburg
pünktlich zurückgekehrt war, um
den Kinderkarneval mit einer
atemberaubenden Tanzperfor-
mance zu bereichern. Die Tänze-
rinnen und Tänzer begeisterten
das Publikum mit einer perfekten
Choreographie und sorgten für
den würdigen Abschluss eines
grandiosen Nachmittags, von dem
die „Pänz“ noch lange begeistert
schwärmen dürften.
(www.siegburger-funken.de)
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Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 02/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Tiguan R-Line 1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,1 kombiniert, 7,9 innerstädtisch (langsam), 5,8 Stadtrand (mittel), 5,2 Landstraße (schnell),  
6,4 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 139 (kombiniert), CO2 Klasse: E

Angebot Nr. 0651268A0V, Ausstattung: Lackierung: Uranograu , Telefonschnittstelle, Infotainment-System mit 32,7-cm-Display, LED-Schein-
werfer, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Leichtmetallräder „Coventry“, Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einpark-
hilfe, Rückfahrkamera „Rear View“, Vordersitze beheizbar, ergoActive-Sitz mit Massagefunktion, Sport-Komfortsitze vorn, „Air Care Climatronic“, 
„Keyless Access“, „Easy Open & Close“ - Heckklappe Schließung, mit Fernentriegelung u.v.m.

Abenteuer Leben. Für mehr Komfort. Für mehr Freiheit. Für jeden Tag. Entdecken Sie den Tiguan.

Jetzt bei HOFF gewerblich leasen.
Entdecken Sie den Tiguan R-Line

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 189,00 € 1,2

Laufzeit: 36 Monate Wartung und Verschleiß (monatlich):  33,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 222,00 € 1,2

Jetzt gewerblich leasen 
ab 189,00 €1,2
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Abwechslungsreiches Programm und spürbare Stimmung
Karneval im Rhein Sieg Forum: Teamwork sorgt für einen rundum gelungenen Abend

Die Band Köbesse bei Ihrem Auftritt auf der BühneDie Band Köbesse bei Ihrem Auftritt auf der BühneDie Band Köbesse bei Ihrem Auftritt auf der BühneDie Band Köbesse bei Ihrem Auftritt auf der BühneDie Band Köbesse bei Ihrem Auftritt auf der Bühne

Nun auch wieder am Vormittag
Neue Eltern-Kind-Spielgruppen beim DRK-Familienbildungswerk

Solo-Tänzer Sven bei seinem Auf-Solo-Tänzer Sven bei seinem Auf-Solo-Tänzer Sven bei seinem Auf-Solo-Tänzer Sven bei seinem Auf-Solo-Tänzer Sven bei seinem Auf-
tritttritttritttritttritt

Die Kazi Funken nach Ihrem tollem ProgrammDie Kazi Funken nach Ihrem tollem ProgrammDie Kazi Funken nach Ihrem tollem ProgrammDie Kazi Funken nach Ihrem tollem ProgrammDie Kazi Funken nach Ihrem tollem Programm

Nachdem das neue Jahr mit ei-
nem Nachmittagsangebot gestar-
tet ist, bietet das Familienbil-
dungswerk des Deutschen Roten
Kreuz noch vor Karneval auch
wieder eine Eltern-Kind-Spiel-
gruppe für Kinder ab einem Jahr
mit ihren Eltern am Vormittag an.
Die Kinder können bei den Treffen

gemeinsam mit ihren Eltern sin-
gen, spielen, erste kreative Er-
fahrungen machen, Krabbel- und
Bewegungsangebote nutzen und
erste Kontakte zu anderen Kin-
dern aufnehmen. Die Eltern fin-
den Zeit und Raum, um sich mit
anderen Eltern auszutauschen und
bekommen praktische Anregun-

gen zu Entwicklungs- und Erzie-
hungsfragen.
Der Kurs findet jeweils dienstags
von 9:15 Uhr bis 10:45 Uhr in den
Räumen des DRK-Familienbil-
dungswerks, Zeughausstraße 3, in
Siegburg statt.
Und schon im März gibt es eine
zweite neue Gruppe. Sie startet

am Donnerstag, 5. März, um 9:15
Uhr ebenfalls im DRK-Familien-
bildungswerk.
Weitere Informationen unter der
Telefonnummer
0 22 41 / 59 69 79 10, per E-Mail
an familienbildung@drk-rhein-
sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de

Ein stimmungsvoller Karnevalsab-
end hat im Rhein-Sieg-Forum zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher begeistert. Für das musikali-
sche Fundament sorgte Alleinun-
terhalter Siggi Klein, der mit dem
passenden Song zur richtigen Zeit
durch das Programm führte. Auf
der Bühne standen unter ande-
rem Torben Klein, Kazi Funken,
das Kinderprinzenpaar, die Ra-
baue, ein Männerballett, Khalid
Bounouar, das Prinzenpaar, die
Köbesse, ein Seniorentanzcorps
sowie Kempes Feinest. Das Publi-
kum erlebte ein abwechslungs-
reiches Programm in gut gefüllter
Halle und einer Atmosphäre, die
von Beginn an getragen wirkte.
Viele Beteiligte - ein gemeinsa-Viele Beteiligte - ein gemeinsa-Viele Beteiligte - ein gemeinsa-Viele Beteiligte - ein gemeinsa-Viele Beteiligte - ein gemeinsa-
mes Zielmes Zielmes Zielmes Zielmes Ziel
Der Abend zeigte, wie eng bei gro-
ßen Veranstaltungen verschiede-
ne Bereiche ineinandergreifen
müssen. Während auf der Bühne
Künstlerinnen und Künstler für
Unterhaltung sorgten, liefen im

Hintergrund zahlreiche Abläufe
parallel. Die Familie Fedder stell-
te erneut ein Catering auf die Bei-
ne, das bei den Gästen gut an-
kam. Audio Music übernahm die
Beschallung sowie das Licht und
sorgte damit für die technische
Grundlage, ohne die ein solches
Programm nicht möglich wäre.
Sicherheit und Organisation imSicherheit und Organisation imSicherheit und Organisation imSicherheit und Organisation imSicherheit und Organisation im
ZusammenspielZusammenspielZusammenspielZusammenspielZusammenspiel
Auch die Sicherheitsstruktur war
Teil des Gesamtkonzepts. Den
Brandsicherheitswachdienst stell-
te die Feuerwehr Siegburg. Für
die Sicherheit im Veranstaltungs-
bereich war die Firma Matrix aus
Köln zuständig. Das Team des
Rhein-Sieg-Forums arbeitete
dabei eng mit den Beteiligten zu-
sammen und unterstützte die Ab-
läufe rund um Organisation, Ko-
ordination und Durchführung.
Abwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches Programm
und spürbare Stimmungund spürbare Stimmungund spürbare Stimmungund spürbare Stimmungund spürbare Stimmung
Auf der Bühne wechselten sich
Musik, Tanz und karnevalistische

Beiträge ab. Torben Klein und
Kazi Funken setzten musikalische
Akzente, während die Rabaue
und die Köbesse das Publikum
mit ihren bekannten Titeln mit-
nahmen. Das Kinderprinzenpaar
und das Prinzenpaar gehörten zu
den Höhepunkten des Abends
und sorgten für die klassischen
karnevalistischen Momente. Tän-
zerische Elemente brachten das
Männerballett sowie das Senio-
rentanzcorps ins Programm. Mit
Khalid Bounouar kam zudem ein
humorvoller Beitrag hinzu, der
den Abend ergänzte. Kempes
Feinest rundete das Programm
ab.
Veranstaltung als Beispiel fürVeranstaltung als Beispiel fürVeranstaltung als Beispiel fürVeranstaltung als Beispiel fürVeranstaltung als Beispiel für
funktionierendes funktionierendes funktionierendes funktionierendes funktionierendes TTTTTeamworkeamworkeamworkeamworkeamwork
Die Veranstaltung machte deut-
lich, dass ein erfolgreicher Abend
nicht allein auf der Bühne ent-

steht. Entscheidend ist das Zu-
sammenspiel aller Beteiligten -
von Technik über Catering bis hin
zu Sicherheitsdiensten und dem
Team vor Ort. So entstand ein
Event, das reibungslos verlief und
bei den Gästen vor allem durch
die Mischung aus Programm,
Stimmung und Organisation in
Erinnerung bleiben dürfte. (MAB)
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Ihre neue Adresse über 
den Dächern von Troisdorf

- Exklusive 220 m² Bürofläche  
    (+ 20 m² Sonnenloggia)

- Heller, offener Grundriss mit 
   modernen Glaselementen

- Modernste Gebäudetechnik: 
    Kühlung · Glasfaser · KNX

kronen-quartier.com

Fertigstellung 

geplant für 

März 2026

Kronen Quartier kurz vor Fertigstellung -
oberste Büroetage noch verfügbar

Anzeige

Mit dem Kronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen Quartier an
der Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59 entsteht
in zentraler Innenstadtlage
ein neuer Bürostandort kurz
vor der Fertigstellung. Noch
laufen letzte Arbeiten, der
Zeitplan ist ambitioniert -
doch der Start ist gesetzt: ZumZumZumZumZum
1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten
Mieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei ist
aktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die oberste
Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.
Das Bürogebäude bietet hel-hel-hel-hel-hel-
le,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebaute
FlächenFlächenFlächenFlächenFlächen mit energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-
ter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlung, KNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierter
GebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomation und ei-ei-ei-ei-ei-
nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-
seranschlussseranschlussseranschlussseranschlussseranschluss. Eine lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-
flutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moder-----
nen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementen sowie
RaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöhe,,,,,     TTTTTagesl icht  undagesl icht  undagesl icht  undagesl icht  undagesl icht  und
hochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialien sor-
gen für eine repräsentative
Raumwirkung. Die Flächen er-
möglichen einen Mix ausMix ausMix ausMix ausMix aus

TTTTTeambüroseambüroseambüroseambüroseambüros,,,,, Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros,,,,, F F F F Fokus-okus-okus-okus-okus-
räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-
re ichenreichenreichenreichenreichen. Der Zugang erfolgt
über ein modernes Chip-Zu-modernes Chip-Zu-modernes Chip-Zu-modernes Chip-Zu-modernes Chip-Zu-
tr ittssystemtrittssystemtrittssystemtrittssystemtrittssystem, alle Etagen sind
barrierearm per barrierearm per barrierearm per barrierearm per barrierearm per AufzugAufzugAufzugAufzugAufzug erreich-
bar.
Eine eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-
ge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodell er-
möglicht sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-
kkkkkostenostenostenostenosten, die trtrtrtrtransparent und veransparent und veransparent und veransparent und veransparent und ver-----
brauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenau abgerechnet
werden. Eigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätze,
Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-
gegegegege und Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-
derderderderder stehen zur Verfügung. Das
Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-
überüberüberüberüber, die Nähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof und
ÖPNVÖPNVÖPNVÖPNVÖPNV sowie Gastronomieange-
bote in rund fünf Gehminutenrund fünf Gehminutenrund fünf Gehminutenrund fünf Gehminutenrund fünf Gehminuten
Entfernung machen den Stand-Entfernung machen den Stand-Entfernung machen den Stand-Entfernung machen den Stand-Entfernung machen den Stand-
ort für Mitarbeitende und Be-ort für Mitarbeitende und Be-ort für Mitarbeitende und Be-ort für Mitarbeitende und Be-ort für Mitarbeitende und Be-
sucher besonders attrsucher besonders attrsucher besonders attrsucher besonders attrsucher besonders attraktivaktivaktivaktivaktiv. InInInInIn
der angrenzenden Halle stehtder angrenzenden Halle stehtder angrenzenden Halle stehtder angrenzenden Halle stehtder angrenzenden Halle steht
ein separein separein separein separein separater ater ater ater ater VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
rrrrraumaumaumaumaum für Veranstaltungen mit

bis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Personenersonenersonenersonenersonen zur Verfü-
gung.
Die oberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etage, fert igge-fert igge-fert igge-fert igge-fert igge-
stellt zum 01.04.stellt zum 01.04.stellt zum 01.04.stellt zum 01.04.stellt zum 01.04., umfasst rundrundrundrundrund
220 m² Bürofläche220 m² Bürofläche220 m² Bürofläche220 m² Bürofläche220 m² Bürofläche sowie eine
20 m² große Sonnenloggia20 m² große Sonnenloggia20 m² große Sonnenloggia20 m² große Sonnenloggia20 m² große Sonnenloggia mit
Ausblick über die StadtAusblick über die StadtAusblick über die StadtAusblick über die StadtAusblick über die Stadt und
Platz für PPPPPausen,ausen,ausen,ausen,ausen,     Austausch undAustausch undAustausch undAustausch undAustausch und
AfterAfterAfterAfterAfter-W-W-W-W-Work-Momenteork-Momenteork-Momenteork-Momenteork-Momente.

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Schmitz Immo Invest GmbH, ver-
treten durch Geschäftsführer
Cornelius SchmitzCornelius SchmitzCornelius SchmitzCornelius SchmitzCornelius Schmitz,
Mülheimer Str. 26,
53840 Troisdorf,
Tel. 02241 - 25 23 100,
kontakt@kronen-quartier.com,
www.kronen-quartier.com
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Rathausstürmung in Siegburg

Das Kinderprinzenpaar mit Gefolge und das Komitees sowie die Jugenfeuerwehr mit ihren BetreuernDas Kinderprinzenpaar mit Gefolge und das Komitees sowie die Jugenfeuerwehr mit ihren BetreuernDas Kinderprinzenpaar mit Gefolge und das Komitees sowie die Jugenfeuerwehr mit ihren BetreuernDas Kinderprinzenpaar mit Gefolge und das Komitees sowie die Jugenfeuerwehr mit ihren BetreuernDas Kinderprinzenpaar mit Gefolge und das Komitees sowie die Jugenfeuerwehr mit ihren Betreuern

Das Siegburger Prinzenpaar hat das Rathaus erobert.Das Siegburger Prinzenpaar hat das Rathaus erobert.Das Siegburger Prinzenpaar hat das Rathaus erobert.Das Siegburger Prinzenpaar hat das Rathaus erobert.Das Siegburger Prinzenpaar hat das Rathaus erobert.

Das Kinderprinzenpaar mit Adjutant Malte und Hofdame LeliaDas Kinderprinzenpaar mit Adjutant Malte und Hofdame LeliaDas Kinderprinzenpaar mit Adjutant Malte und Hofdame LeliaDas Kinderprinzenpaar mit Adjutant Malte und Hofdame LeliaDas Kinderprinzenpaar mit Adjutant Malte und Hofdame Lelia

Prinzenpaare setzen
sich gegen
Bürgermeister durch

Bei strahlendem Sonnenwetter
ist am Samstag, 7. Februar, in
Siegburg die traditionelle Rat-
hausstürmung über die Bühne
gegangen.
Punkt 11:11 Uhr begann das
Programm, bei dem Bürgermeis-
ter Stefan Rosemann, sein Ver-
treter Oliver Schmidt, das Kar-
nevalskomitee sowie mehrere
Prinzenpaare im Mittelpunkt
standen. Auf dem Marktplatz
zeigten Vereine und Gesell-
schaften ihr Können, bevor es
in sportlich-unterhaltsamen
Duellen um die symbolische
Macht im Rathaus ging. Am
Ende setzte sich in zwei Wett-
bewerben das Siegburger Prin-
zenpaar durch.

Wettkämpfe entscheiden überWettkämpfe entscheiden überWettkämpfe entscheiden überWettkämpfe entscheiden überWettkämpfe entscheiden über
den den den den den AusgangAusgangAusgangAusgangAusgang
Höhepunkt der Rathausstür-
mung war ein Kopf-an-Kopf-Du-
ell zwischen Bürgermeister Ste-
fan Rosemann und dem Karne-
val. In einem Sägewettbewerb
mussten Rosemann und Oliver
Schmidt gemeinsam gegen das
Siegburger Prinzenpaar antre-
ten. Dabei ging es darum, mit
der Baumstamm-Säge schneller
ans Ziel zu kommen. Auch beim
Fahnenschwenken trat Rose-
mann gegen Prinz Helmut IV. an.
In beiden Disziplinen hatte das
Siegburger Prinzenpaar die Nase
vorn und entschied die Wett-
kämpfe für sich.

Jugendfeuerwehr überraschtJugendfeuerwehr überraschtJugendfeuerwehr überraschtJugendfeuerwehr überraschtJugendfeuerwehr überrascht
KinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaar
Für einen besonderen Moment
sorgte die Jugendfeuerwehr, die
Kinderprinz Markus III. mit ei-
nem Besuch überraschte. Die
Freude war den Beteiligten
deutlich anzusehen und wurde
vom Publikum mit viel Aufmerk-
samkeit begleitet. Im Anschluss
überreichten die Organisatoren
Geschenke an das Kinderprin-
zenpaar, außerdem wurden Or-
den verliehen. Damit rückten
auch die jüngsten Tollitäten und
ihr Engagement in den Mittel-
punkt.

Musik, Fahnen und starke Betei-Musik, Fahnen und starke Betei-Musik, Fahnen und starke Betei-Musik, Fahnen und starke Betei-Musik, Fahnen und starke Betei-
ligung der Gesellschaftenligung der Gesellschaftenligung der Gesellschaftenligung der Gesellschaftenligung der Gesellschaften
Musikalisch begleiteten der
Tambourcorps Pohlhausen Birk
sowie das Tambourcorps Sieben-
gebirge Thomasberg 1922 e. V.
den Tag. Auch das amtierende
Maikönigspaar 2025, Jessy I. und
Thomas III., besuchte die Veran-
staltung und zeigte eine Darbie-
tung im Fahnenschwenken.
Darüber hinaus präsentierten
auch Kinder und Männer ihre
Fertigkeiten mit der Fahne.
Insgesamt waren 17 Komitee-
Gesellschaften vor Ort und tru-
gen zum Programm bei. Für die
Beschallung sorgte Audio Mu-
sic.

Gute Stimmung bei sonnigen Be-Gute Stimmung bei sonnigen Be-Gute Stimmung bei sonnigen Be-Gute Stimmung bei sonnigen Be-Gute Stimmung bei sonnigen Be-
dingungendingungendingungendingungendingungen
Die Rathausstürmung verlief bei
bestem Wetter und mit spürbar
guter Laune auf dem Platz. Viele
Zuschauer verfolgten die Auftrit-
te auf der Bühne und die Wett-
bewerbe vor dem Rathaus. Das
Zusammenspiel aus Tradition,
Musik und sportlichem Wett-
streit prägte das Bild der Ver-
anstaltung.
So zeigte sich Siegburg am Vor-
mittag als karnevalistische Hoch-
burg, in der das Brauchtum auch
in diesem Jahr sichtbar gelebt
wurde. (MAB)
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Stimmungsvoll, bunt und musikalisch vielseitig
Dreigestirn, Prinzenpaare und Tanzcorps prägen den Abend

Die Kinder des Jugendtanzcorps brachten die Bühne zum Beben.Die Kinder des Jugendtanzcorps brachten die Bühne zum Beben.Die Kinder des Jugendtanzcorps brachten die Bühne zum Beben.Die Kinder des Jugendtanzcorps brachten die Bühne zum Beben.Die Kinder des Jugendtanzcorps brachten die Bühne zum Beben.

Tanzgruppe „Grün-Weiße Funken vom Zippchen“ mit ihrem tollen BühnenprogrammTanzgruppe „Grün-Weiße Funken vom Zippchen“ mit ihrem tollen BühnenprogrammTanzgruppe „Grün-Weiße Funken vom Zippchen“ mit ihrem tollen BühnenprogrammTanzgruppe „Grün-Weiße Funken vom Zippchen“ mit ihrem tollen BühnenprogrammTanzgruppe „Grün-Weiße Funken vom Zippchen“ mit ihrem tollen Bühnenprogramm

Das Kindertanzcorps legte einen grandiosen Auftritt hin.Das Kindertanzcorps legte einen grandiosen Auftritt hin.Das Kindertanzcorps legte einen grandiosen Auftritt hin.Das Kindertanzcorps legte einen grandiosen Auftritt hin.Das Kindertanzcorps legte einen grandiosen Auftritt hin.

Karnevalssitzung in Siegburg be-Karnevalssitzung in Siegburg be-Karnevalssitzung in Siegburg be-Karnevalssitzung in Siegburg be-Karnevalssitzung in Siegburg be-
geistert mit starkem Programmgeistert mit starkem Programmgeistert mit starkem Programmgeistert mit starkem Programmgeistert mit starkem Programm
und guter Organisationund guter Organisationund guter Organisationund guter Organisationund guter Organisation
Bei einer gut besuchten Karne-
valsveranstaltung in Siegburg ha-
ben die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm erlebt. Musi-
kalisch begleitet wurde der Abend
von Axel Friedrich and Friends. Für
die Verpflegung sorgte erneut die
Familie Fedder mit einem Cate-
ring-Angebot. Die Feuerwehr Sieg-
burg stellte die Brandsicherheits-
wache, das Sicherheitsunterneh-
men Matrix aus Köln übernahm
die Sicherheitsaufgaben.
Dreigestirn, Prinzenpaare undDreigestirn, Prinzenpaare undDreigestirn, Prinzenpaare undDreigestirn, Prinzenpaare undDreigestirn, Prinzenpaare und
TTTTTanzcorps prägen den anzcorps prägen den anzcorps prägen den anzcorps prägen den anzcorps prägen den AbendAbendAbendAbendAbend
Im Mittelpunkt stand der traditi-
onelle karnevalistische Ablauf mit
mehreren Höhepunkten. Den Auf-
takt machte der Einmarsch der

Ehrengarde mit dem Dreigestirn
der inklusiven Lebensgemein-
schaft Eichhof sowie dem Kinder-
prinzenpaar. Im weiteren Verlauf
stellten sich die Prinzenpaare dem
Publikum vor. Damit setzte die
Veranstaltung früh ein klares Zei-
chen für gelebte Vielfalt und den
festen Platz karnevalistischer Tra-
ditionen in der Region.
Stimmungsvoll, bunt und musika-Stimmungsvoll, bunt und musika-Stimmungsvoll, bunt und musika-Stimmungsvoll, bunt und musika-Stimmungsvoll, bunt und musika-
lisch vielseitiglisch vielseitiglisch vielseitiglisch vielseitiglisch vielseitig
Das Programm bot eine Mischung
aus Tanz, Wortbeiträgen und Live-
musik. Das Seniorentanzcorps
zeigte ebenso Präsenz wie die Da-
menshowtanzgruppe Crazy Chi-
cken. Mit Redner Dä Nubbel kam
auch der klassische karnevalisti-
sche Humor auf die Bühne. Musi-
kalische Akzente setzten unter

anderem die Band Jot Drop sowie
später Cöllner und Scharmöör, die
den Abend jeweils mit eigenen
Schwerpunkten prägten.
Einmarsch des Siegburger Prin-Einmarsch des Siegburger Prin-Einmarsch des Siegburger Prin-Einmarsch des Siegburger Prin-Einmarsch des Siegburger Prin-
zenpaares und Ordensverleihungzenpaares und Ordensverleihungzenpaares und Ordensverleihungzenpaares und Ordensverleihungzenpaares und Ordensverleihung
als Höhepunktals Höhepunktals Höhepunktals Höhepunktals Höhepunkt
Ein besonderer Moment war der
Einmarsch des Siegburger Prin-
zenpaares mit Gefolge und Komi-
tee. Anschließend präsentierte die
Ehrengarde eine Showdarbietung,
die beim Publikum auf große Auf-
merksamkeit stieß. Mit der Ver-
leihung des Bürgermeister-Ordens
erhielt der Abend zudem einen
offiziellen Programmpunkt, der die
Bedeutung der Veranstaltung im
städtischen Karneval unterstrich.
Auch die Tanzgruppe Grün-Weiße
Funken vom Zippchen sorgte im

späteren Verlauf für weitere Be-
wegung und Applaus im Saal.
Sicherer Sicherer Sicherer Sicherer Sicherer Ablauf und gelungenerAblauf und gelungenerAblauf und gelungenerAblauf und gelungenerAblauf und gelungener
AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Während auf der Bühne ein Pro-
grammpunkt dem nächsten folg-
te, blieb die Organisation im Hin-
tergrund verlässlich. Die Feuer-
wehr Siegburg begleitete den
Abend im Rahmen der Brandsi-
cherheitswache. Das Kölner Si-
cherheitsunternehmen Matrix
sorgte dafür, dass die Veranstal-
tung ruhig und geordnet verlief.
Mit einem gemeinsamen Finale
endete der Abend stimmungsvoll
und rundete eine Sitzung ab, die
von guter Resonanz, starken Auf-
tritten und einer durchgehend
konzentrierten Durchführung ge-
prägt war. (MAB)
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Wir freuen uns auf neue
Gesichter
Der CVJM Siegburg e. V. lädt zum
Auftakttreffen ein
Der CVJM Siegburg e. V. veran-
staltet seit den 1960er-Jahren Fe-
rienfreizeiten für Kinder und Ju-
gendliche - seit einigen Jahren
fährt der Verein in den Sommer-
ferien dazu nach Schwangau im
Ostallgäu.
Die Freizeiten werden aus-
schließlich von ehrenamtlichen
Mitwirkenden und Mitgliedern
des Vereins organisiert und
durchgeführt.
Zu Beginn der Planungsphase für
die Freizeiten im Sommer veran-
staltet der CVJM Siegburg ein
Auftakttreffen, bei dem sich
erstmals die Teams beider Fahr-
ten zusammenfinden - hier freut
sich der Verein auch immer über
neue Gesichter!
Das AuftakttreffenAuftakttreffenAuftakttreffenAuftakttreffenAuftakttreffen findet am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr
im Vereinsheim des CVJM Sieg-
burg e. V. in der JägerstrJägerstrJägerstrJägerstrJägerstraße 45-aße 45-aße 45-aße 45-aße 45-
47 in Siegburg47 in Siegburg47 in Siegburg47 in Siegburg47 in Siegburg statt.
Herzlich eingeladen ist jede*rHerzlich eingeladen ist jede*rHerzlich eingeladen ist jede*rHerzlich eingeladen ist jede*rHerzlich eingeladen ist jede*r,,,,,
die/der daran interessiert ist, andie/der daran interessiert ist, andie/der daran interessiert ist, andie/der daran interessiert ist, andie/der daran interessiert ist, an
der Planung und Betreuung derder Planung und Betreuung derder Planung und Betreuung derder Planung und Betreuung derder Planung und Betreuung der
diesjährigen Fdiesjährigen Fdiesjährigen Fdiesjährigen Fdiesjährigen Freizeiten mitzuwirreizeiten mitzuwirreizeiten mitzuwirreizeiten mitzuwirreizeiten mitzuwir-----
ken. *ken. *ken. *ken. *ken. *
Die Termine für die FFFFFerienfreizei-erienfreizei-erienfreizei-erienfreizei-erienfreizei-
ten 2026ten 2026ten 2026ten 2026ten 2026 in Schwangau lauten
wie folgt:
• SchwSchwSchwSchwSchwangau angau angau angau angau AAAAA (für 9- bis 12-

Jährige): 19.19.19.19.19. Juli bis 2. Juli bis 2. Juli bis 2. Juli bis 2. Juli bis 2.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustgustgustgustgust

• Schwangau BSchwangau BSchwangau BSchwangau BSchwangau B (für 13- bis 15-
Jährige): 2.2.2.2.2. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16.     AugustAugustAugustAugustAugust

Die weiteren Termine für die vor-
bereitenden Teamtreffen werden
im Rahmen des Auftakttreffens
bekannt gegeben.

Voraussetzungen und Informati-Voraussetzungen und Informati-Voraussetzungen und Informati-Voraussetzungen und Informati-Voraussetzungen und Informati-
onen zur onen zur onen zur onen zur onen zur TTTTTeilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:
Mindestalter 16 Jahre für die Be-
treuung von Schwangau A / 18 Jah-
re für Schwangau B. Pädagogische
Vorerfahrung/Bildung ist wün-
schenswert, aber nicht zwingend
erforderlich. Die Eignung wird in-
dividuell durch die Teamleitenden
und den Vereinsvorstand geprüft.
Die Teilnahme am Auftakttreffen
ist unverbindlichunverbindlichunverbindlichunverbindlichunverbindlich - eine Mitglied-
schaft im Verein ist nicht erfor-
derlich.
Bei Interesse an der Teilnahme
am Auftakttreffen bittet der Ver-
einsvorstand um eine kurze form-
lose VVVVVorororororab-Anmeldungab-Anmeldungab-Anmeldungab-Anmeldungab-Anmeldung per E-Mail
an VVVVVerein@cvjm-siegburg.deerein@cvjm-siegburg.deerein@cvjm-siegburg.deerein@cvjm-siegburg.deerein@cvjm-siegburg.de. Un-
ter dieser Adresse steht der Vor-
stand zudem für weitere Rückfra-
gen zur Verfügung.
Weitere Informationen rund um
den Verein und die Ferienfreizei-
ten sind online auf wwwwwwwwwwwwwww.cvjm.cvjm.cvjm.cvjm.cvjm
siegburg.desiegburg.desiegburg.desiegburg.desiegburg.de zu finden.
Sie möchten anderweitig unterSie möchten anderweitig unterSie möchten anderweitig unterSie möchten anderweitig unterSie möchten anderweitig unter-----
stützen?stützen?stützen?stützen?stützen?
Der CVJM Siegburg e. V. finan-
ziert sich zu einem bedeutenden
Teil durch Spenden. Auf wwwwwwwwwwwwwww.cvjm.cvjm.cvjm.cvjm.cvjm
siegburg.de/sei-dabeisiegburg.de/sei-dabeisiegburg.de/sei-dabeisiegburg.de/sei-dabeisiegburg.de/sei-dabei sind weite-
re Informationen rund um Förder-
mitgliedschaften, Sponsoring-
Möglichkeiten und Spenden auf-
geführt.
Der CVJM Siegburg e. V. dankt
vorab für Ihre und Eure großarti-
ge Unterstützung, die einen wich-
tigen Teil zum Fortbestehen unse-
res traditionsreichen Vereins bei-
trägt!
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Tierisch guter Karneval im Seniorenzentrum Siegburg
Funken ließen Garden, Mäuse und Enten tanzen

Ebenfalls mit Geschenken bedacht: In den Räumlichkeiten „Am hohen Ufer“Ebenfalls mit Geschenken bedacht: In den Räumlichkeiten „Am hohen Ufer“Ebenfalls mit Geschenken bedacht: In den Räumlichkeiten „Am hohen Ufer“Ebenfalls mit Geschenken bedacht: In den Räumlichkeiten „Am hohen Ufer“Ebenfalls mit Geschenken bedacht: In den Räumlichkeiten „Am hohen Ufer“
wurden Irmgard Nawotka (95) und Paul Kramer (98) ausgezeichnet.wurden Irmgard Nawotka (95) und Paul Kramer (98) ausgezeichnet.wurden Irmgard Nawotka (95) und Paul Kramer (98) ausgezeichnet.wurden Irmgard Nawotka (95) und Paul Kramer (98) ausgezeichnet.wurden Irmgard Nawotka (95) und Paul Kramer (98) ausgezeichnet.

Traditionelle Ehrung der ältesten anwesenden Heimbewohner: Auf der Sitzung im Haus in der HeinrichstraßeTraditionelle Ehrung der ältesten anwesenden Heimbewohner: Auf der Sitzung im Haus in der HeinrichstraßeTraditionelle Ehrung der ältesten anwesenden Heimbewohner: Auf der Sitzung im Haus in der HeinrichstraßeTraditionelle Ehrung der ältesten anwesenden Heimbewohner: Auf der Sitzung im Haus in der HeinrichstraßeTraditionelle Ehrung der ältesten anwesenden Heimbewohner: Auf der Sitzung im Haus in der Heinrichstraße
wurden Paula Schmitz (100) und Rudolf Korn (94) geehrt.wurden Paula Schmitz (100) und Rudolf Korn (94) geehrt.wurden Paula Schmitz (100) und Rudolf Korn (94) geehrt.wurden Paula Schmitz (100) und Rudolf Korn (94) geehrt.wurden Paula Schmitz (100) und Rudolf Korn (94) geehrt.

Auch in dieser Karnevalssession
engagieren sich die Siegburger Fun-
ken Blau-Weiss wieder tatkräftig
für soziale Zwecke.
So führten sie auch im Zuge der
diesjährigen Rathauserstürmung in
der Siegburger Innenstadt zunächst
ihre traditionellen „Verhaftungen“
für einen guten Zweck durch. Ge-
gen ein kleines „Lösegeld“ in die
Sammelbüchsen der Blau-Weissen
konnte sich jeder Festgenommene
sofort wieder „freikaufen“. Der Rein-
erlös dieser gemeinnützigen Stra-
ßensammlung ist wie in jedem Jahr
satzungsgemäß für einen guten
Zweck bestimmt. Der Einsatz für
soziale Zwecke gehört für die Blau-
Weissen nämlich auf jeden Fall zum
Karneval dazu. In diesem Jahr kom-
men die von den Funken gesam-
melten „Lösegelder“ den Kinder-
häusern Dr. Ehmann und der Pauli-
ne in Siegburg zugute.
Im direkten Anschluss an diese vor-
mittägliche Aktion unterstützten die
Funken nachmittags dann auch
wieder tatkräftig das Seniorenzen-
trum Siegburg bei der Durchfüh-
rung der beiden Seniorensitzungen,
die parallel in seinen Räumlichkei-
ten „Am hohen Ufer“ und in seinem
Haus in der Heinrichstraße gefeiert
wurden. Bei beiden Veranstaltun-
gen, die - lediglich ein wenig zeit-
versetzt - fast dasselbe ansprechen-
de Programm boten, konnten die
Seniorinnen und Senioren ein paar
schöne und gesellige Stunden

miteinander verbringen und dabei
Siegburger Karneval feiern.
Zum Beginn beider Seniorensitzun-
gen marschierten traditionell die
Blau-Weissen mit ihrer Funkenju-
gend ein. Dabei nutzten die mehr
als 80 Kinder und Jugendlichen den
Weg durch den Saal, um den anwe-
senden Gästen jeweils ein Röschen
zu überreichen. Nachfolgend boten
dann sowohl die Funken-„Minis“
als auch die Jugend- und Junioren-
tanzgruppen zur Freude der bunt
kostümierten Gästeschar ihre Tän-
ze dar und wurden dafür mit reichli-
chem Applaus belohnt.
In der Heinrichstraße trug anschlie-
ßend Seniorin Gerti Pigulla ihr
gleichermaßen humorvolles wie tief-
gründiges Gedicht vor und erhielt
dafür den begeisterten Beifall ihrer
Mitbewohner(innen).
Für weitere hervorragende Unter-
haltung in beiden Häusern sorgten
auch die „Bottermelech’s Jonge“
aus Vilich-Müldorf mit ihrem Mund-
artgesang zu „Quetsch“ und
„Trumm“ sowie als „Eigenge-
wächs“ des Seniorenzentrums Elke
Becker als „Miss Caféteria“ mit
ihrer gereimten Büttenrede. Kön-
nen die vorgenannten Darbietun-
gen schon im übertragenen Sinne
als „tierisch guter Karneval“ be-
wertet und zusammengefasst wer-
den, so ist das bezüglich der buch-
stäblich „tierischen“ Tanzdarbie-
tungen, mit denen Mitarbeiterinnen
aus den therapeutischen Diensten
beider Häuser „ihre“ Seniorinnen
und Senioren begeisterten, schon
fast wörtlich zu nehmen.

So tanzten die Mitarbeiterinnen des
Hauses „Am hohen Ufer“ zum ak-
tuellen Sessionshit „Karnevals-
maus“ in dazu passenden Kostü-
men, während in der Heinrichstra-
ße mit viel Spaß und Freude der
lustige Ententanz dargeboten wur-
de.
Selbstverständlich durfte man an
diesem Nachmittag auch das Sieg-
burger Kinderprinzenpaar, Prinz
Markus III. und Siegburgia Made-
leine I., mit ihrem Matrosen-Gefol-
ge sowie natürlich auch das „gro-
ße“ Prinzenpaar der Stadt Siegburg,
Prinz Helmut IV. und Siegburgia Elke
I. mit seinen „Jecken vum Rosen-
hügel“ begrüßen. Im Rahmen ihrer
Auftritte wurden in beiden Häusern
traditionell die ältesten anwesen-
den Heimbewohner(innen) geehrt.
So erhielten im Altenheim „Am ho-
hen Ufer“ Irmgard Nawotka (95)

und Paul Kramer (98) sowie bei der
Sitzung des Hauses in der Heinrich-
straße Paula Schmitz (100) und Ru-
dolf Korn (94) sowohl Präsente als
auch die Prinzenorden der „klei-
nen“ und „großen“ Siegburger Tol-
litäten sowie natürlich den in bei-
den Häusern alljährlich von den Se-
niorinnen und Senioren handgefer-
tigten eigenen Karnevalsorden.
Mit blau-weißen Tänzen hatten die
Sitzungen begonnen und mit blau-
weißem Tanz endeten sie auch
wieder. Denn bei beiden Sitzungen
marschierte schließlich die Traditi-
onstanzgarde aus dem blau-wei-
ßen Offizierscorps auf und bildete
mit ihrem Auftritt den - im doppel-
ten Sinne - traditionellen Abschluss
eines gelungenen geselligen Nach-
mittags für die Seniorinnen und Se-
nioren.
(www.siegburger-funken.de)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Neue Wohnungsbauprojekte im Planungsausschuss
vorgestellt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der Ratsfraktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDP

Bauturbo kommt auch in
Siegburg
Siegburger Bürger Union (SBU) fordert faire
Wohnungspolitik

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der RatsfrArbeit der Ratsfraktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDPaktion von SBU und FDP

Eine ganze Reihe neuer Bauvor-
haben mit insgesamt ca. 200
neuen Wohnungen wurden im
letzten Plaungsausschuss vorge-
stellt. Darunter sind Vorhaben in
der Hauptstraße in Kaldauen, der
Konrad-Adenauer-Allee, Neuen
Poststraße und dem ehemaligen

Hotel „Stern“.
„Es ist erfreulich, dass hier bereits
vorher versiegelte Flächen genutzt
werden, die nun einer neuen Nut-
zung zugeführt werden. Das ist
für uns wichtig ebenso wie sich
die Gebäude in die Umgebung
einfügen müssen. Auf jeden Fall

freuen wir uns über die neuen
Wohnungen, auch wenn schon im
Hinblick auf die aktuellen Kosten
die Mieten nicht ganz niedrig sein
werden“, erklärt Michael Keller,
planungspolitischer Sprecher der
SPD-Fraktion.
„Anders sieht das bei 50 neuen

Wohnungen in der Zeithstraße aus,
die von der Stadt selbst gebaut
werden. Die Hälfte wird öffentlich
gefördert und Peersonen mit
Wohnberechtigungsschein vorbe-
halten sein“, stellt Fraktionsvor-
sitzender Lukas Wagner klar.

Michael Keller

Wohnungsbau soll auch in Sieg-
burg beschleunigt werden.
Die SBUSBUSBUSBUSBU in der neu gegründeten
Stadtratsfraktion Liberale BürgerLiberale BürgerLiberale BürgerLiberale BürgerLiberale Bürger
SiegburgSiegburgSiegburgSiegburgSiegburg kurz LiBSLiBSLiBSLiBSLiBS forderte eine
faire faire faire faire faire WWWWWohnungspolitikohnungspolitikohnungspolitikohnungspolitikohnungspolitik für Sieg-
burg.
Auch Ein-, Zwei- und Mehrfamili-Ein-, Zwei- und Mehrfamili-Ein-, Zwei- und Mehrfamili-Ein-, Zwei- und Mehrfamili-Ein-, Zwei- und Mehrfamili-
enhäuserenhäuserenhäuserenhäuserenhäuser sollten gefördert wer-
den. „Wir müssen verhindern,
dass in Siegburg riesige Beton-
bauten den Vorrang haben (wie
es das Bauamt plant) und überall
hässliche Häuserschluchten ent-
stehen“, sagt Ricarda BügenerRicarda BügenerRicarda BügenerRicarda BügenerRicarda Bügener
von der SBUSBUSBUSBUSBU: „Wir wollen eine

Wohlfühlstadt für alle Einwohner
schaffen, das bekannte ‚Siegbur‚Siegbur‚Siegbur‚Siegbur‚Siegbur-----
ger Flair‘ger Flair‘ger Flair‘ger Flair‘ger Flair‘ muss erhalten bleiben.
Siegburg darf aus Sicht der SBU
nicht zu einer Trabantenstadt wer-
den.“
„Die Mieten in Siegburg sind für
viele nicht mehr bezahlbar“, sagt
Bügener. „Ein Neubau kostet um
die 20,00 €. Das ist für viele Sieg-
burger Familien nicht zu stem-
men.“ Die Fraktion fordert daher
den Anteil an sozial gefördertem
Wohnungsbau deutlich zu erhö-
hen. wwwwwwwwwwwwwww.sbu-siegburg.de.sbu-siegburg.de.sbu-siegburg.de.sbu-siegburg.de.sbu-siegburg.de

Ralph Wesse
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Gottesdienste und andere Vorhaben zu Karneval
Jeck in der KircheJeck in der KircheJeck in der KircheJeck in der KircheJeck in der Kirche
Jecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in Sieglar
Kantor Johannes Merkle wird am
Freitag, 13. Februar, 18 Uhr, in der
Kreuzkirche Sieglar, Grabenstra-
ße 63, 53844 Troisdorf, auf der
Orgel und anderen Instrumenten
beschwingte, schmissige und kar-
nevalistische Stücke spielen. Ein
unterhaltsames Konzert für jecke
Fans.
Gottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in Beuel
„Ich glaube ja noch immer, dass
Jesus und Pippi Langstrumpf ein
gutes Paar abgäben“: Das ist das
Thema des Gottesdienstes am
Karnevalssonntag, 15. Februar, 10
Uhr, in der Versöhnungskirche,
Neustraße 2, 53225 Bonn-Beuel.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
Der Gottesdienst am Karnevals-
sonntag, 15. Februar, der Evange-

lischen Kirchengemeinde Neun-
kirchen beginnt um 10 Uhr in der
Evangelischen Kirche, Dahlerho-
fer Straße 3, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
KaldauenKaldauenKaldauenKaldauenKaldauen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siegburg-Kaldauen lädt für
Karnevalssonntag, 15. Februar, 10
Uhr, zum Karnevalsgottesdienst in
die Friedenskirche, Friedensstra-
ße 13, 53721 Siegburg.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
Am Karnevalssonntag, 15. Febru-
ar, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef einen
Karnevalsgottesdienst. Kostüme
sind willkommen. Geprobt wurde
bereits Ende Januar. Es wird Kar-
nevalsmusik mit Band und Chor
geboten. Der Gottesdienst be-

ginnt um 11 Uhr in der Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, 53604 Bad
Honnef.
Karnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in Stieldorf
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge bittet am Kar-
nevalssonntag, 15. Februar, 10:30
Uhr, zum Karnevalsgottesdienst in
die Evangelische Kirche, Oeling-
hovener Straße 38, 53639 Königs-
winter.
Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“
in Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleis
Die Evangelische Kirchengemein-
de Sankt Augustin Niederpleis und
Mülldorf lädt für Karnevalssonn-
tag, 15. Februar, 12 Uhr, zum Fa-
miliengottesdienst ins Paul-Ger-
hardt-Haus, Schulstraße 57,
53757 Sankt Augustin-Nieder-
pleis. Verkleidung ist willkommen,
kölsches Liedgut vorgesehen.
Nach dem Gottesdienst wird wei-
ter gefeiert: Bei Getränken und
Mitbringbüffet wird der Karne-
valszug zusammen geguckt. Im
Zoch ist eine Jugendgruppe der
Gemeinde dabei.
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
In der Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, wird am
Karnevalssonntag, 15. Februar, 12
Uhr, ein Karnevalsgottesdienst
gefeiert. Die Besucher*innen sind
aufgefordert: „Komm maskiert,
damit Goliath verliert!“ Kölsche
Songs, ein Predigtsketch und eine
Büttenrede stehen auf dem Pro-
gramm. Nach dem Gottesdienst

gibt es einen Imbiss und dann
gehts zusammen zum Zoch.
Rosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken in
MendenMendenMendenMendenMenden
Wenn am Rosenmontag, 16. Feb-
ruar, in Menden „D’r Zoch kütt“,
wird er fröhlich erwartet: Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Men-
den-Meindorf lädt für 14 Uhr zur
Emmaus-Kirche, Von-Galen-Stra-
ße 28, 53757 Sankt Augustin. Es
gibt Berliner, Würstchen und Kalt-
getränke. Und dann werden flei-
ßig zusammen Kamelle und
Strüßjer gesammelt.
Gemeinde-Websites:
www.ekasur.de/gemeinden/
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St.Servatius Siegburg
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
14:30 Uhr - Liebfrauen-
Hl. Messe der philippinischen Ge-
meinde
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl.
Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - Abteikirche-
Hl. Messe

17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Mes-
se mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-
Hl. Messe
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
9 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
14 Uhr - St. Servatius-Aschen-
kreuz „to go“ bis 17 Uhr
15 Uhr - SZ Friedrich-Ebert-Stra-
ße-Wortgottesdienst mit Kommu-
nion und Erteilung des Aschen-
kreuzes

15:30 Uhr - SZ Heinrichstraße-
Wortgottesdienst mit Kommuni-
on und Erteilung des Aschenkreu-
zes
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl.
Messe
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Mes-
se mit Erteilung des Aschenkreu-
zes
18 Uhr - St. Mariä Namen-Wort-
gottesdienst mit Erteilung des
Aschenkreuzes
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
mit Erteilung des Aschenkreuzes
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se mit Erteilung des Aschenkreu-
zes
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang

9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der
Frauen
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Familienmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
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Energiesparkommissar Carsten Herbert kommt zum
Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Zahlreiche Beratungsmöglichkeiten rund um die Wärmepumpe

„Saunameister für einen Tag“: Kostenfreier Wellness-
Workshop in der AGGUA Sauna & Lounge

2025 wurden bundesweit erstmals
mehr Wärmepumpen als Gashei-
zungen verkauft. Der Wärmepum-
pen-Absatz ist um 55 Prozent ge-
genüber 2024 gestiegen. Der erste
Schritt, sich mit der eigenen zu-
künftigen Wärmeversorgung zu be-
schäftigen, sollte immer eine unab-
hängige Beratung sein. Entgegen
häufigen Befürchtungen sind Wär-
mepumpen auch ohne umfangrei-
che Sanierung sinnvoll und mög-
lich. Die erste Anlaufstelle im Rhein-
Sieg-Kreis ist die Energieagentur
Rhein-Sieg. Ergänzend zu ihren
Online- und Präsenzveranstaltun-
gen lädt sie gemeinsam mit der
Bonner Energie Agentur die Bürger
aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
am 26. Februar ins Bonner Brücken-
forum ein. An diesem Tag sind die
Wärmewende-Experten Carsten
Herbert, bekannt auch als Energie-
sparkommissar, Youtuber und Spie-
gel-Beststellerautor, und Anja Flo-
etenmeyer-Woltmann, Wärmepum-
penbeiratsmitglied der EU-Kommis-
sion, anlässlich des Wärmepumpen-

Infotags Bonn/Rhein-Sieg dort zu
Gast.
Die größten Vorbehalte gegenüber
Wärmepumpen richten sich laut
Anja Flötenmeyer-Woltmann nicht
gegen die Technologie, sondern ge-
gen mögliche Fehlentscheidungen.
Bürger sorgen sich um Kosten, ver-
stehen die Fördermittellandschaft
nicht, haben Fragen zur Energie-
preisentwicklung. Sie wissen nicht,
ob ihr Haus tauglich ist und an wen
sie sich überhaupt wenden können.
Der Streit ums „Heizungsgesetz“
habe diese Unsicherheit verstärkt.
Gleichzeitig zeige sich: Sobald die-
se Punkte verständlich eingeord-
net sind, sei die Handlungsbereit-
schaft herausragend. Die Grundsatz-
frage „ob Wärmepumpe“ stelle
kaum noch jemand. Die brennende
Frage laute: „Wie mache ich das
konkret bei mir?“ Genau da setzen
die Wärmepumpen-Infotage an - wo
Menschen die eigene Unsicherheit
bei diesem für alle aktuellen The-
ma spüren, bieten die teilnehmen-
den Experten verständliche, nüch-

terne Informationen. „Von der ers-
ten Orientierung bis zur konkreten
Umsetzung - nach der Veranstal-
tung wissen alle Bürger, wie es für
sie weitergehen kann“, so Thors-
ten Schmidt, Geschäftsführer der
Energieagentur Rhein-Sieg.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Ab 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 Uhr - Einlass und Aus-
stellungsbesuch
Beratungsmarathon: Unabhängige
Energieberater der Bonner Energie
Agentur, der Energieagentur Rhein-
Sieg und der Verbraucherzentrale
NRW sowie lokale Heizungsinstal-
lateure und Hersteller-Vertreter ste-
hen an Informationsständen für
Gespräche zur Verfügung.
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr - Offizielle Eröffnung der
Veranstaltung und kurze Einord-
nung in die kommunalen Wärme-
planungen. Im Anschluss:
Vortrag des Energiesparkommis-
sars Carsten Herbert: „Welche Wär-
mepumpe für welches Haus?“ -
Praktische Anleitung zur Ermittlung
des Energiebedarfs und zur System-
auswahl.

Einordnung Anja Floetenmeyer-
Woltmann zu Marktentwicklung,
aktuellen Zuschüssen, deren Bean-
tragung, gesetzliche Vorgaben und
praktischen Schritten zum Hei-
zungstausch.
Ca. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 Uhr - Beratungsmara-
thon: Kleine Fragerunden mit Dis-
kussion
Experten beantworten Fragen zu
jedem Haus und geben individuelle
Tipps, anschließend Ausklang mit
möglicher Fachberatung durch lo-
kale Installationsbetriebe.
Im Oktober letzten Jahres fiel der
Auftakt zu zehn bundesweiten Wär-
mepumpen-Infotagen. Zu den Ver-
anstaltungen kommen im Durch-
schnitt mehr als 600 Leute, die
höchste Besucherzahl lag bei knapp
1.000 Interessenten. Damit sind die
Wärmepumpen-Infotage derzeit
nicht nur in Deutschland die größte
Informationsreihe zum Heizungs-
tausch.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung
unter www.waermepumpen-info
tag.de notwendig.

Ein wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-Aufguss
ist eine Kist eine Kist eine Kist eine Kist eine Kunst:unst:unst:unst:unst: Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver-----
binden Fbinden Fbinden Fbinden Fbinden Fachwissen,achwissen,achwissen,achwissen,achwissen,     TTTTTechnik undechnik undechnik undechnik undechnik und
FFFFFeingefühl.eingefühl.eingefühl.eingefühl.eingefühl.     WWWWWer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber er-----
fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.
FFFFFebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerken.en.en.en.en. Im  Im  Im  Im  Im WWWWWellness-ellness-ellness-ellness-ellness-
Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-
nen nen nen nen nen TTTTTag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwachse-achse-achse-achse-achse-
ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen TTTTTag langag langag langag langag lang
über die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen und
unter anderem unter anderem unter anderem unter anderem unter anderem WWWWWedeltechnikedeltechnikedeltechnikedeltechnikedeltechnikenenenenen
unter professioneller unter professioneller unter professioneller unter professioneller unter professioneller AnleitungAnleitungAnleitungAnleitungAnleitung
trainieren.trainieren.trainieren.trainieren.trainieren.
Der Wellness-Workshop am Sams-
tag, 21. Februar, von 9 bis 14 Uhr,
ist der erste Termin einer neuen
Workshop-Reihe, die im AGGUA
TROISDORF in diesem Jahr ange-
boten wird. Der Workshop-Tag
beginnt mit einem theoretischen
Einstieg, bei dem die Grundlagen
erläutert werden. Es geht um den
Aufbau und die Funktionsweise
von Saunen und unterschiedliche

Saunaarten, um die Wirkung äthe-
rischer Öle sowie um Räucher- und
Klangschalenanwendungen. Auch
die entspannende Kraft der Natur
ist ein Thema. Gezeigt wird, wie
Zweiganwendungen, Sude und
natürliche Düfte im Zusammen-
spiel mit Wärme ihre wohltuende
Wirkung auf Körper und Seele
entfalten. Ergänzt wird der Theo-
rieteil durch Einblicke in den Ab-
lauf professioneller Aufgüsse und
in die vielfältigen Aufgaben eines
Saunameisters.
Learning by doingLearning by doingLearning by doingLearning by doingLearning by doing
Im Anschluss darf das Gelernte
selbst angewendet werden. Im
praktischen Teil des Workshops
trainieren die Teilnehmer unter
den fachkundigen Augen des Sau-
nameistern verschiedene Wedel-
techniken und probieren unter-
schiedliche Materialien wie Fah-
nen, Fächer und Handtücher aus.
Schritt für Schritt wird so erleb-

bar, wie Bewegung, Hitze und Düf-
te harmonisch zusammenspielen.
Sauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erleben
„Die Aufgüsse sind bei unseren
Saunagästen sehr beliebt und wir
haben die Rückmeldung erhalten,
dass einige gerne mehr darüber
erfahren möchten“, berichtet AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. So entstand die Idee zu
den Wellness-Workshops, die in
diesem Jahr regelmäßig zu unter-
schiedlichen Themen kostenfrei in
der AGGUA Sauna & Lounge an-
geboten werden. „Ein guter Auf-
guss lebt vom Können des Sauna-
meisters und dem richtigen Ge-
spür für Menschen. Mit diesem
ersten Workshop möchten wir zei-
gen, wie viel Handwerk und Liebe
zum Detail hinter dem steckt, was
unsere Gäste so schätzen.“
Der Workshop endet gegen 14 Uhr.
Im Anschluss dürfen die Erlebnis-
se des Tages gerne noch nachwir-

ken: Die Teilnehmer können die
AGGUA Sauna & Lounge noch ganz
entspannt weiter nutzen - zum
Nachruhen, Entspannen und Ge-
nießen.
Der Wellness-Workshop ist auf
zehn Personen begrenzt. Die Teil-
nahme am Workshop selbst ist
kostenfrei; es fällt lediglich der
reguläre Eintrittspreis für das Ta-
gesticket der AGGUA Sauna &
Lounge an. Die Buchung erfolgt
online direkt auf TroWOW.
Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr
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Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis 18
Uhr außer in den Ferien NRW.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.

Ökumenisches Trauercafé
Jordan
Jeden erstem Mittwoch im Monat
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3.
Montag im Monat von 18.30 bis
20 Uhr im Servatiushaus, Müh-

lenstr. 14. Keine Anmeldung er-
forderlich, weitere Infos unter trau-
ercafe-siegburg@gmx.de oder
unter 01525 7830379.

Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,

immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
Gesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (Emotions
Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)

Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung und
treffen uns an jedem 1. und 3.
Samstag im Monat von 18:15
bis 19:45 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Club“, Markt 1,
53757 Sankt Augustin.
Interessierte melden sich bit-
te vorab bei Silke (0151
16573691), Norbert (0160
97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis
14 Uhr

Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de
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Anzeige

Zeit zu zweit erleben
Während bekannte Erlebnisan-
bieter wie „Jochen Schweizer“,
„MyDays“ oder viele andere mit
spektakulären Geschenkideen
werben, bietet die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuer eine Alternative,
die viel näher liegt - und dabei
mindestens genauso viel Freu-
de schenkt: echte Qualitätszeitechte Qualitätszeitechte Qualitätszeitechte Qualitätszeitechte Qualitätszeit
zu zweit, mitten im Rhein-Sieg-zu zweit, mitten im Rhein-Sieg-zu zweit, mitten im Rhein-Sieg-zu zweit, mitten im Rhein-Sieg-zu zweit, mitten im Rhein-Sieg-
Kreis.Kreis.Kreis.Kreis.Kreis.
Statt langer Anfahrten oder teu-
rer Zusatzübernachtungen kön-
nen Paare hier direkt vor Ort
dem Alltag entfliehen. In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-
nütigen nütigen nütigen nütigen nütigen TTTTTanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jede

WWWWWoche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Kurzururzururzururzururzur-----
laublaublaublaublaub, bei dem Entspannung, Nähe
und gemeinsame Erlebnisse im
Mittelpunkt stehen.
Tanzen verbindet - es ist ein Hobby,
das man gemeinsam genießt, ohne
gegeneinander anzutreten.
Paarweise entstehen Momente, die
den Blick füreinander verändern
und Beziehungen neu beleben.
Ob klassische Gesellschaftstän-
ze, der mitreißende Discofox oder
einer der vielen weiteren Tanzsti-
le: Die ADTV-Tanzschule Breuer
hält für jedes Paar das passende
Angebot bereit.

Wer sich noch nicht festlegen
möchte, kann flexibel bleiben: In-In-In-In-In-
dividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheine
ermöglichen es, später gemein-
sam mit der Partnerin oder dem
Partner den idealen Kurstermin
auszuwählen.
Weitere Informationen, Kursan-
gebote und hilfreiche Tipps fin-
den Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.de.de.de.de.de.
Aber auch telefonisch sind wir
gerne für Sie da.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschulen Breuer freut sich daranzschulen Breuer freut sich daranzschulen Breuer freut sich daranzschulen Breuer freut sich daranzschulen Breuer freut sich dar-----
aufaufaufaufauf,,,,, mit Ihnen das schönste Hob- mit Ihnen das schönste Hob- mit Ihnen das schönste Hob- mit Ihnen das schönste Hob- mit Ihnen das schönste Hob-
by zu zweit zu entdecken.by zu zweit zu entdecken.by zu zweit zu entdecken.by zu zweit zu entdecken.by zu zweit zu entdecken.
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